
                                                                   

 
 
 
 
 
Das Institut für Sport- und Bewegungswissenschaften des Fachbereichs Erziehungs- 
und Kulturwissenschaften sucht zum 01. April 2026 eine*n 

 
wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (m/w/d) 

(Entgeltgruppe 13 TV-L, 50%) 
 
befristet auf 3 Jahre. Eine befristete Verlängerung darüber hinaus ist möglich. 
 
Das Institut für Sport- und Bewegungswissenschaft der Universität ist ein lebendiges 
und mittelgroßes Institut, welches aus vier Arbeitsbereichen besteht (Sport und 
Erziehung, Sport und Gesellschaft, Sport und Bewegung und Sport und Gesundheit). 
Der Fokus liegt auf der Lehramtsausbildung. Die ausgeschriebene Stelle ist im 
Arbeitsbereich Sport und Gesundheit verortet, der aktuell neu aufgebaut wird. Der 
Arbeitsbereich beschäftigt sich in der Forschung mit der Erklärung, Vorhersage und 
Veränderung von Gesundheitsverhalten - insbesondere körperliche Aktivität - junger 
Menschen, sowie mit der Implementierung und Evaluation bewegungsbezogener 
Gesundheitsförderung. 
 
Ihre Aufgaben: 

• Eigenständige Durchführung eines Promotionsprojektes im Bereich der 
Implementierung und Evaluation bewegungsbezogener Gesundheitsförderung 

• Planung, Durchführung und Auswertung wissenschaftlicher Studien und 
Veröffentlichung der Ergebnisse in peer-reviewed wissenschaftlichen 
Fachzeitschriften 

• Durchführung von Lehrveranstaltungen im Umfang von insgesamt 2 SWS pro 
Semester in den Modulen des Arbeitsbereichs Sport und Gesundheit 

• Betreuung von Abschlussarbeiten 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 

• abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Universitätsdiplom, oder 
Master) im Bereich Sportwissenschaft oder thematisch angrenzender Fächer (z.B. 
Psychologie, Gesundheitswissenschaften) 

• starkes Interesse an der beschriebenen Forschungsthematik 

• sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
 
Idealerweise verfügen Sie über: 

• fundierte Kenntnisse in den Bereichen Gesundheitsförderung und Prävention 

• sehr gute Kenntnisse in qualitativen und/oder quantitativen Forschungsmethoden 

• Erfahrung mit Verfahren der Datenanalyse (z.B. JASP, SPSS, MAXQDA)  
 
Wir bieten Ihnen:   

• eine spannende und abwechslungsreiche wissenschaftliche Tätigkeit in einem 
offenen und motivierten Team 

• sehr gute Betreuung in einem attraktiven Arbeitsumfeld  

• die Möglichkeit am Aufbau der Arbeitsgruppe mitzuwirken und die Ausrichtung des 
Arbeitsbereiches mitzugestalten 

• sehr gute Unterstützungsstruktur für die wissenschaftliche Qualifikationsphase 

• Flexibilität bzgl. der Gestaltung der Arbeitszeiten und mobilem Arbeiten 
 
Als familiengerechte Hochschule setzt sich die Universität Osnabrück für die 
Vereinbarkeit von Beruf/Studium und Familie ein. 
 



                                                                   

Die Universität Osnabrück will die berufliche Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern besonders fördern. Daher strebt sie eine Erhöhung des Anteils des im 
jeweiligen Bereich unterrepräsentierten Geschlechts an. 
 
Schwerbehinderte Bewerber*innen und diesen gleichgestellte Personen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung erteilt Prof. Dr. Christina 
Niermann unter christina.niermann@uni-osnabrueck.de. 

 
Wir freuen wir uns sehr auf Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis zum 15.02.2026 per E-Mail mit dem Kennwort „Bewerbung 
Sport & Gesundheit II“ an bewerbungen.sport@uni-osnabrueck.de . 
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